
Bildausschnitt vervollständigen
• Sucht euch von der Bilderseite ein Motiv aus, das euch am meisten an-
spricht und druckt die Seite im Format A4 oder A3 aus. Ihr könnt je nach Lust
und Laune auch mehrere Bildausschnitte gestalten.

• Das Bild schneidet ihr aus und klebt es - nach eurem Wunsch - auf Papier,
Karton, Leinwand oder auf anderen Untergrund. Denkt daran, dass die
Grundlage mindestens A4-Format haben sollte. Nun geht es darum, diesen
Bildausschnitt zu vervollständigen: Ihr könnt mit Wasserfarben oder Stiften
malen, Collagen anfertigen oder mit verschiedenen Materialien einen Druck
herstellen. Eurer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

• Zu jedem Bildausschnitt gibt es am Ende dieser Anleitung einen kurzen
Text, der als Anregung zur Gestaltung dienen kann. Natürlich stehen eure
eigenen Ideen im Vordergrund. Die kreativsten Bilder werden auf einer Sänf-
te abgebildet.

Vor dem Loslegen gibt es noch einen Hinweis zu den drei Ausschnitten. Sie 
haben alle auf unterschiedliche Weise mit dem Barockzeitalter zu tun. Aber 
was macht den Barock aus?

Viel Spaß bei der Gestaltung! 

Barock: Ist alles Gold was glänzt?

Vor ungefähr 300 Jahren endete das Barockzeitalter. Im Barock war vieles anders als 
heute. Der König oder Fürst bestimmte alles im Alleingang und musste sich vor nie-
mandem verantworten. Diese Macht zeigten die Herrscher mit prunkvollen Schlös-
sern und wertvollen Kunstwerken. 

Das Leben der einfachen Bevölkerung sah hingegen weniger prunkvoll aus: Krieg, 
Krankheiten und Hungersnöte prägten ihren Alltag. Reichtum und Prunk auf der 
einen Seite, Armut und Tod auf der anderen Seite. Deshalb versuchten die Menschen 
jeden Tag, so gut sie konnten, auszukosten. Es wurde viel musiziert und gefeiert. 
„Carpe diem – Nutze den Tag“ war damals ein beliebter und allgegenwärtiger Spruch. 



☝ Ausschnitt: Musizierende Hand

☝ Ausschnitt: Traumschlösser

☝ Ausschnitt: Stille Leben



☚ Ausschnitt Traumschlösser  Kennt ihr diesen Ort? Rich-
tig, in diesem Ausschnitt ist das Köthener Schloss in einer
historischen Darstellung zu erkennen. Das Schloss und der
Schlosspark veränderten im Laufe der letzten Jahrhunder-
te häufig ihr Gesicht. Diese Tatsache hängt unter anderem
auch mit den verschiedenen Bedürfnissen in unterschied-
lichen Zeitepochen zusammen. Stellt euch beispielsweise
vor, ihr könntet im Schloss wohnen und dieses sowie den
Schlosspark gestalten. Wie würden Schloss und Park aus-
sehen? Was würdet ihr gern in eurer Nachbarschaft haben
oder was wünscht ihr euch von Köthen?

☚ Ausschnitt Stille Leben  Stillleben waren im Barockzeit-
alter beliebte Bildmotive. Sie zeigten leblose und regungs-
lose Gegenstände, wie Blumen, Früchte oder verschiedene
Gegenstände aus dem Alltag. Die Anordnung dieser Gegen-
stände war nicht dem Zufall überlassen, denn es sollte
möglichst kunstvoll aussehen. Stillleben enthalten viele
Botschaften über das Denken der Menschen der damaligen
Zeit. Was zeigt dieser Ausschnitt? Wo könnten sich diese
Gegenstände befinden? Welche versteckte Botschaft ent-
hält das Motiv?

☚ Ausschnitt Musizierende Hand  Musik bereichert den
Alltag der Menschen seit jeher und war im Barock ein
wichtiger Bestandteil bei den Festen der Adeligen (und
nicht nur). Wer könnte die Person sein, die dieses Instru-
ment spielt? Gehört sie vielleicht zu einer Musikgruppe?
Oder ist es sogar ein Bild von euch mit eurem Instrument?
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